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Herren 3. Bezirksklasse 7

TTC Merzenich III : TTF Weisweiler/Wenau III 
Montag, 19.02.2024, 20:00 Uhr

Tilly tütet den Sieg für die TTF Weisweiler/Wenau III ein

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Gastteam der TTF Weisweiler/Wenau III, als Hans
Willi Tilly das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TTC Merzenich III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 3. Bezirksklasse 7 musste der Heimverein in
seinem 13. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Tilly,
Adriany und Skups, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Tilly / Adriany wurden Louis / Kapp unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Nur einen Satzerfolg verbuchten nachfolgend Wollersheim / Kimmel
bei ihrer Niederlage gegen Fiedler / Skups. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber.
Mit 3:1 hatte Ralf Wollersheim im Match gegen Jürgen Fiedler die Nase vorn und verbuchte somit
einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kaum Chancen hatte nachfolgend Eric
Louis beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Hans Willi Tilly, so dass Tilly seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Sascha Kimmel beim 4:11, 11:9, 5:
11, 11:7, 6:11 gegen Oliver Skups. Wenige Chancen hatte Andreas Kapp beim 4:11, 2:11, 9:11
gegen seinen Kontrahenten Hartmut Adriany, so dass Adriany seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Merzenich
III und der TTF Weisweiler/Wenau III in die Box. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ralf
Wollersheim und Hans Willi Tilly, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Eric Louis bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Jürgen Fiedler. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Sascha
Kimmel seinem Gegner Hartmut Adriany letztlich beim 7:11, 8:11, 11:6, 6:11 nicht gefährlich werden.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Zwei Sätze lang fand wenig später
Andreas Kapp gegen Oliver Skups das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Seit Beginn der Saison war dies der 17. Sieg von Skups, während
die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Merzenich III am 04.03.2024 gegen den TV Golzheim II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.02.2024 gegen die TTF Nörvenich/Eschweiler IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Merzenich III

Doppel: Louis / Kapp 0:1, Wollersheim / Kimmel 0:1 
Einzel: R. Wollersheim 1:1, E. Louis 0:2, S. Kimmel 0:2, A. Kapp 0:2 
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 TTF Weisweiler/Wenau III
Doppel: Tilly / Adriany 1:0, Fiedler / Skups 1:0 
Einzel: H. Tilly 2:0, J. Fiedler 1:1, H. Adriany 2:0, O. Skups 2:0


